
Imts- Zlatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

Ri-. 102. Donnerstag den 26. August 18H7.

Gubernial - Verlautbarungen.
Z. i l 4 b . (3) Nr. l9^66.

S u r r e n d e
des k a i s e r l . k ö n i g l . i l l y r i s c h e n Gu-
d c r n i u m s . — Bthandlung der am 2. Au^
^ust l8^7 in der Serie 330 v.rlostcn Obli-
gationen von den durch die Vermittlung deö
Hauses G o l l aufgenommenen Anleihen zu fünf
Percent. — I n Folge hohen Hofkammerprasi«
dial- Erlasses vom 5. August l. I , Z. 668>,
wird mit Beziehung auf die hierortige gurrende
vom , !. November 1829, Zahl 256 l2 , Nach-
stehendes zur öffentlichen Kenntniß gebracht:
§. l . Die Obligationen zu fünf Percent, aus
den durch die Vermittlung des Hauses Goll
aufgenommenen Anleihen, welche in die am
2. August 1847 verloste Serie 330 eingetheilt
sind, und zwar l iwra 6 . 0 . von Nr. 4808
dis ewschließig Nr. 6 l ? 5 , werden im Nenn-
pocrche des Capitals an die Gläubiger bar in
EonvcnlionS°Münze zurückgezahlt. — H. 2. Die
dare Auszahlung beginnt am i . December
!8/>7, und wird von der k. k. Universal-
Staats- und Banco-Schuloencafse in Wien
oder von dem Wcchselhause M . A. von R o t h -
schild und S ö h n e durch das Haus Gebrü-
der S i c h e l zu Amsterdam gekistet. — §. 3.
Bei dcr Auszahlung des Capitals werden zu-
gleich die bis Ende November !847 darauf
haftenden fünfpercentigen Zinsen in Conven-
tions-Münze berichtiget. — § 4. Bei Obli-
gHtionln, auf welchen ein Beschlag, ein Ver-
bot oder sonst eine Vormerkung haftet
ist vor der Capitals-Auszahlung bei dcr Be«
Horde, welche den Beschlag, den Verbot odcr
die Vormerkung verfügt hat, deren Aufhe-
bung zu erwirken. — Laibach am 9.August l8>7.
I n E r m a n g l u n g eines Landesgouverneurs-

A n d r e a s Gra f v. H o h e n w a r t ,
k. k. Hofrath.

Jos. Ed. Freih. Pino v. Friedenthal,
k. k. Gubernialrath.

Z. 1453. (2) Nr. 19248.
Concurs - V e r l a u t b a r u n g .

Bei den l. f Bezirkscommissariaten 1. Classe
in Radmannsdorf, und I I . Classe in Krainburg
sind die Bezirksrichterstcllen, womit der Genuß
der Besoldung jä'hrl. 600 si. verbunden ist, er-
ledigt. — Zur Wiederbesetzung dieser beiden
Dienste, dann der durch diese Besetzungen in
Erledigung kommenden Actuarstellen , sowohl Er-
ster als Zweiter Classe, wird der Concurs hie-
mit ausgeschrieben. — Rücksichtlich dcr zur Er-
langung dieser Dienstplatze erforderlichen Eigen-
schaften wird sich auf die öfter ergehenden ähn-
lichen Concursverlautbarungen berufen, wieder-
holt aber bemerkt, daß etwaige Verwandtschaft oder
Verschwägerung der Bewerber um die Bezirksrich-
terstellen mit Beamten dcr l. f. Bezirkscommissa-
riate in Nadmannsdorf und Krainburg bestimmt
anzugeben ist. — Die Bewerber um diese Dienst-
stellen haben ihre documentirten Gesuche im Wege
ihrer unmittelbaren Amtsvorsteher bis einschlie-
ßig 15. September d . I . bei dem k. k. Kreisamte in
Laibach einlangen zu machen. — Vom k k. illyr.
Gubernium. Laibach am N . August 1847.

Stadt- u. landrechtl. Verlautbarungen.
Z. 1441. (3) Nr. 7128.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechtc in

Kram wird den unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern nach dem sel. Carl Naglitsch, mittelst
gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider
dieselben bei diesem Gerichte Antonia Nanut
die Rcchtsertigungsschrift, pct. Ausbleibens von
der Tagfatzung vom 20. October 1836, und
Aufhebung des Contumaz - Urtheiles vom 29.
October 1836, Z. 2664, ob 2196 fi. 41 kr.
o .s . c . , eingebracht, worüber zur Verhandlung
die Tagsatzung vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte auf den 29. November l. I . früh
'10 Uhr angeordnet worden ist.
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Da der Aufenthaltsort der Erben und
Rechtsnachfolger nach Carl Naglitsch diesem
Gerichte unbekannt, und weil selbe vielleicht ans
den k. k. Erblandcn abwesend sind, so hat man
zu deren Vertheidigung, und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hlerortigen Gerichts-Advocaten
Dr. Kleindienst als Curator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichts - Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Dessen werden dieselben zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmtenVertreter, l ) , .Klein-
dienst, Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Werabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Laibach den 3. August 1847.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1459. l2) Nr. 782.

V e r l a u t b a r u n g .
Zur Beischaffung der fur die hieroMgcn

Wohlthätigkeit - AnstallM pra 1847 erforderli-
chen Leib- und Bettwäsche und des Mstlgen
Geruches wird zu Folge der hohen Gubemlal-
Anordnung vom23. Iu l i 1847, Z. 17585, am
30 August l. I . Vormittagsnm9 Uhrlm Raths-
saale des hiesigen Magistrates eine Mmuendo-
Licitation abgehalten werden. — Dle bcizulchas-
fendcn Artikel bestehen in Folgendem: 548 5-tuck
feine Leintücher, 36 St , Mannshemden, 36 St .
Weibshemden, 1U0 St . große Windeln, I W ^ t .
kleine Windeln, 5U S t . Kindcrlcmtucheln, «2
S t . grobe Leintücher, 31 St . Männer- und 31
S t . Weiber-Schlafröcke; 1056 Pfund Roßhaar,
29 St. Madratzen- Ueberzüge, 1« St. Madratzen-
Pölzer-Ueberzüge, «l> St . Kinder-Fleibensackeln,
25 St, grüne tullene Kopfbedeckungen, 16« Paar
Pantoffeln, 20 Stück Kinderdecken, 70 St .
Fatschbetten, 2« S t . Bettstätte, 26 St . Bett-
kasteln. Der Macherlohn für sämmtliche Wäsch-
stücke beträgt 145 fl. Ikr/—Zuerst wird die Liefe-
rung der Materialien, und dann die Verferti-
gung der Wäsche artikelweis verlicitirt werden.
Die übrigen Licitationsbedingnisse und die Mate-
rialien'Muster können bei der Wohlthätigkeits-
Anstalten-Direction täglich in den gewöhnlichen
Amtssiunden eingesehen werden. — Dieses wird
mit dem Bemerken öffentlich bekannt gemacht,

daß von jedem Licitanten vor Beginn der Lici-
tanon ein Vadium von 1 0 ^ von jemem Be-
trage zu Handen der Licitations - Commission cr-
legt werden muß, für welchen licitirt werden
wi l l , welches Vadium für die Ersteher bis zur
gänzlichen Erfüllung der übernommenen Verpflich-
tung als Caution verbleibt, den Nichterstehcrn
aber nach dem Schlüsse der Licitation zurückgege-
ben werden wird. — Direction der Wohlthätiq-
keits-Anstalten. Laibach am 2l». August 1847. "

Z. 1449. (2) Nr. 1583.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirkscommissariate Nassen-
fuß wird hiemit allgemein kund gemacht, daß auf
Ansuchen der Amtsvorstehung der Filialkirche U,
L. F zu Slape in der Pfarr St . Margarethen,
zur Herstellung der mit löblicher k. k. Kreisamts-
Verordnung <I<1o. 13. Mai 1847, Z. 3822,
bewilligten Baulichkeiten an dieser Kirche, wobei
die Zimmermannsardeit auf . 69 si 24 kr.
das Zimmermannsmateriale auf 130 „ 46 „ ,
die Spenglerarbeit . . 48 ,/ — „

daherdieHerstellung in Summa auf 248 st. 10 kr.
veranschlagt ist, eine Minuendo-Licitation auf
den 11 . September 1847 von 9 bis 12 Uhr
Vormittags bei diesem k. k. Bezirkscommissa-
riate abgehalten wird, wozu die Erstehimgslu-
stigen mir dem Beisatze eingeladen werden, daß
die Licitationsbedingnisse und sämmtliche Bau-
acten lediglich Hieramts eingesehen werden können.

K. K Bezirkscommissariat Nassenfuß am
19. August 1847.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. >44?- (2) Nr. 233'-

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gott-

schee wild hiemit allgemein bekannt gemacht: Es
sey von dcm hohen k. k. Etadt - und Landrechte, zu,
gleich Merkantil- und Wechsclgcrichte in Laibach,
über Ansuchen des Joseph Schreyer in Laibach, wi-
der Mari in Osanizh von Tischenpol, mir dem Be-
scheide vom 17. Jul i l ^ 7 , Z. 26l mere., in die
ereculive Feilbictung der in Tischcnpol 5,il> Cons. Nr.
2 , und Rcct. Nr. 2 I liegenden, der Herrschaft Ko-
stel dienstbaren, auf 2^5 f l . geschätzten ^4 Url).
Hübe sammt Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, we«
gen schuldiger ,40 si. 54 kr. c. 5. c., gewilligct,
und dieses Bezirksgericht um die Vornahme dieser
Feilbietung ersucht worden. Es.werden dabcr zur
Vornahme derselben die Tagsatzungen auf den 6. Sep-
tember, 6. October und 5. November l. I . , jedes-
mal um 10 Udr Vormittags m loco Tischcnprl mil
dem Beisatze angeordnet, d.iß dilse Realität erst bei
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der driven Tagsatzung unter dem Schätzungswerthe
werde l'intangegeben weroen.

Gmndbüchsertract, Schätzungsprotocoll und die
Zeilbiciungsbedingnisse können hiergerichts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschee am 3. August »847.

Z l^50. (2) Nr. 2,42.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird
bekannt gemacht: Es sey in der Eerecutionssache
des Jacob Millauz von Kallenfeld, wider Mathias
Pl)zdkai von Brünne, wegen aus den» w. ä. Ver-
gleiche vom 7. Ma i v. I . , Nr. 8ö, schuldigen 4o fi.
e. i, c., m die executive Feilbietung der dcm Ere-
nttcn gehörigen, sul, Urb. Nr. >5o der Herrschaft
Lu^gg dienstbaren E i n d r i t t e l hu b e gewilliget,
llild luezu drel Termine, als: aus den ,5. l^eptem-
dcr, den 14. October und den l5 . November l. I . ,
jedcömal Vormittags von 9 bis »2 Uhr in loco
dc> Realität bestimmt worden, wozu die Kauflusti-
ge!, mil dem Beisätze eingeladen werden, daß diese
3'^lnät nur bei der dritten Fcilbietung unter dem
Ecbähungswerthe von 134g fi. 5 kr. hintangegeden
werde.

Das Schätzungsprotocoll, der. Grundbuchser-
tlact und die Licitationsbedingnisse können täglich
hieianus eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch den 3c>. Jul i
H847.

Z. 1^54- (2) Nr. 3004.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird be-
kannt gemacht: Es habe Gregor Pregcl, von Go-
zhe Hs.'Nr. 7 2 , um Einberufung u»d sohinige
Todeserklärung seines vor mehr als 3o Jahren sich
von Oozhe entfernt habenden Bruders Anton Pre-
gel gieren.

Da man nun hierüber den Franz Vidricb, von
Gozbe Hs.-Nr. 74 zum Curator aufgestellt hat, so wird
dcn, Anton Pregel dieses hiemit bekannt gemacht, zu-
gleich auch derselbe oder seine Erben mtttclst ge-
genwärtigen Edictes dargestalt einberufen, daß sie
binnen einem Jahre vor diesem Gerichte so gewiß
«scheinen und sich legitimircn sollen, als im Widriqen
gedachter Anton Pregel für todt erklärt, und sein
Vermögen, bestehend im väterlichen Erbthcile pr. 300
fi. 3. W. , seinen hierorts bekannten und sich leqiti-
mircriden Erben eingeantwortet werden würde

Bezirksgericht Wippach am 7. Jul i 1847.

Z. '442. (3) Nr. 3,53.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Gerichte Radmannsdorf
wird dem Johann Tomasm, dcm Anton Strele el
Comp. und dem Thomas Prcttner, sämmtlich unbe-
kmun wo befindlich, und ihren allMta.cn Rcchlsnach-
folgern, ebenfalls unbekannt wo befindlich, mittelst
Mcnwärtigen Edictes bekannt gcmachl: 'Es habe
Frau Francisca Hudorcrnig, durck ihren Machtha-

b r̂ Herrn Primus Hudovernig von Radmannsdorf,
wider sie die Klage auf Verjährt- und Erloschener-
ilärung der auf ihrem, der Herrschaft Nadmannsdorf
5ul> Rccc. Nr. 3 dienstbaren Acker sammt Rain, na
l,rilie, i> l̂- iiloßu, Top. Nr. >59jl5, Eons. Nr. ,5
zu Gunsten des Johann Tomasin, aus dem Proto-
colle vom t4. März »799 intabulirten Forderung
pr. ,500 fi. sammt 6".io Zinsen; der zu Gunsten
des Anton Strele ot Eomp. intabulirten Klage vom
3o. September ,600 pr. L l2 fi. 9 kr. c. 5. c , und
des zu Gunsten des Thomas Prettner intabulirten
Protokolles vom 27. December t800 pr. 500 fi.D.
W. eingebracht und um richterliche Hilfe gebeten,
worüber die Verhandlungötagsatzung auf den 24.
November l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
geordnet wird.

Da der Aufenthalt der Geklagten und ihrer all-
falligen Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt
ist, so hat man zu ihrer Vertheidigung, aus ihre Ge.
fahr und Kosten den Herrn Joseph Piettner von
Radmannsdorf als Curator aufgestellt.

Welches den Geklagten zu dem Ende erinnert
wird, daß sie bei der Tagsatzung selbst zu erscheinen,
oder dem aufgestellten (Zurator, oder einem andern
selbst zu bestimmenden Sachverwalter ihre Rechtsbe-
hclfe an die Hand zu geben haben, und überhaupt
in alle ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, widrigens die Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator nach den bestehenden Gesetzen ver-
handelt und entschieden werden w i rd , und sie sich
die durch ihre Verabsäumung entstehenden nachthei»
ligen Folgen selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht RadmannZdorf am 3».
Jul i »947.

Z. ,440. (5) Nr. 3»55.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Gerichte Radmannsdorf
wird bekannt gemacht: Es habe Frau Francisca
Hudovernig von Radmannsdorf durch ihren Macht--
Haber, Herrn Primus Hudovernig, wider die Lucas
Smulovitz'sche Vcrlaßmasse die Klage auf Verjährt-
und Erloschencrklärung der. zu Gunsten dieser Ver-
laßmasse auf dem zu Nadmannsdorf sub Cons. Nr.
<> liegenden, der Herrschaft Radmannsdorf «ul>
Rcct. Nr, 8 dienstbaren Hause, aus dem von den
Eheleuten Joseph und Marianna Petrouz ausgestell-
ten Schuldscheine vom 27. April ,^99 inlabulirten
Forderung p->. ,50 fi. D. W. !ammt Nebenverbmd"
lichkeiten "eingebracht, worüber die Verhandlungstag-
satzuilg auf den 24. November l. I . früh 9 Uhr an-
geordnet wird. Da die Erbsinteressenten der geklag-
ten Verlaßm^sse diesem Gerichte unbekannt sind, so
hat man aus ihre Gefahr und Kosten zu ihrer Ver-
theidigung den Herrn Joseph Prettner von Nad-
maimsdorf als Curator bestellt; dessen die Interessen-
ten der geklagten Verlaßmasse zu dem Ende erinnert
werden, caß sie zu der Verhandlung selbst, oder durch
emen BevoUmächliqten zu erscheinen, oder ihre Rechts»
behelfe dem aufgestellten Curator an die Hand zu ge-
bcn baben, und überhaupt in alle ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, widrigens sie sich
die .UlZ ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
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zuzuschreiben haben, und der Gegenstand mit dem
aufgestellten Curator verhandelt und nach dcn bestehen-
den Gesetzen entschieden werden wild.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 3 l .
Jul i ,847.

Z. 144». (3) Nr. 3.56.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird der Aloisia Hudovernig mittels gege.nvartigen
Edictes erinnert-. Es habe Frau Franziöka Hudover-
nig, durch ihren Machthader, Herrn Primus Hudo<
vcrnig von Radmannsdorf, wider sie die Klage auf
Verfährt- und (srloschenerklärung der in Folge Hei-
rathsvertrages vom 30. Jänner lLo2, und der Quit-
tung vom 20, September ,tto2 pr. 2000 si. D.
W . , und über gelöschte 686 fl. ^7'^^ kr. nur hin-
sichtlich des Restbetrages auf dem zu Radm,mnsdurf
sub Eons. Nr. 3 gelegenen, der Herrschaft Rad-
mannsdorf «uk Rect. 9ir. 3 dienstbaren Hause und
dem dahin «uk Ncct. Nr. 3 , Cons, Nr. 45
dienstbaren Acker sammt Nain, n» tirido per älngn,
inlabulirten Forderung eingebrachs, worüber die Vcr«
Handlungstagsatzung auf den 24. November l. I .
früh y Uhr angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten und 'chrer
allfälligen Rechtsnachfolger dlesem Gerichie unbe-
kannt ist, so hat man zu ihrer Vertheidigung auf
ihre Gefahr und Kosttn den Herrn Joseph Prettner
von Radmannsdorf als Curaior bestellt; dessen die
Geklagte und ihrc allfälligen Rechtsnachfolger zu dem
Ende erinnert werden, daß sie zu der Verhandlungs-
tagsatzung persönlich oder durch einen gehörig be-
vollmächtigten zu erscheinen, oder ihre Rechtsdehelfe
dem aufgestellten Curator an die Hand zu geben ha-
ben, und überhaupt in alle ordnungsmäßige Wege
einzuschreiten wissen mögen, als- wldrigens der Ge-
genstand mit dem aufgestellten Curator verhandelt
und nach den bestehenden Vorschriften entschieden
werden würde.

K. K. Bez. Ge:icht Radmannsdorf am 3 i .
Jul i i847.

I . ,439. (3) Nr. 3.52.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nadmannödorf
wird bekannt gemacht: Es habe Frau Franziska Hu-
dovernig, durch ihren Machthaber, Herin Primus
Hudovernig von Ratzmansdorf, die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschenerklarung der auf »hrer eigen-
lhümlichen, der Herrschaft Radmannsdorf suk Rect.
Nr. l6 dienstbaren Wiese per- able gcii-ix,« IVau^n-
^rleli I ^ p . 9lr. ^"^12 inlabulirten Forderungen,
als 2) der zu Gunsten des Michael Legat aus
dem Schuldscheine vom 19, October ,783 et, 6. Mai
,764, und dem Handlungsauszuge vom Jahre
1799 seit I I . März »803 pränotirten, und mit dem
gerichtlichen Protocolle vom 5. April ,8ci6 seit 3«.
Mai <806 intabulirten Forderung pr. ,000 fl., der
Forderung aus dem Schuldscheine vom 2, . Jänner
i6o5 pr. 620 si, c, 8. c,, und der Forderung aus
dem gerichtlichen Vertrage vom 21. August 1L09
pr. 6Ll fi. 32 kr.; dann b) der Forderung der Gc-

org Presterl'fchen Pupillen aus Laufen, aus der Ces-
sion vom ,5. September »607, auf dem für Jo-
hann Wenner seit 26. März »8o5 pränotirlen ge»
richtllchen Protocolle vom »5. November 1804, pr.
724 fi.^l^Nr. seil 23. September 1607 fuverintabu-
l irt ; gegen die gedachten Tabulargläubiger einge-
bracht, worüber die Tagsatzung zur mündlichen Ver-
handlung auf den 24. November l. I . früh g Uhr
angeordnet wird.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, so hat ma„ zu ihrer Vertheidi-
gung auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn Jo-
seph Prettner von Radmannsdorf als Curator bestellt,
dessen die Geklagten und ihre allfälligen Rechts-
nachfolger mit dem Beisätze erinnert werden, daß
sie zu der angeordneten Tagsatzung entweder seldst,
oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen, oder
ihre Rechtsbehelfe dem gegenwärtigen Curator mit-
zutheilen haben, und überhaupt in allc ordnungsmä-
ßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, widrigcns
sie sich die aus ihier Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst zuzuschreiben haben werden, und der
Gegenstand mit dem Curator nach den bestehenden
Vorschriften verhandelt und entschieden werden wird.

K.K. Bezirksgericht Radmannsdorfam 3». Jul i
'647^

Z. ,443. (g^' Nr. 3263.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmamiödorf
wird bekannt gemacht: Es haben Franz, Lucas und
Ursula Hanschitz von Laufen, um die Einberufung
und sohinige Todeserklärung ihrer, vor mehr als
30 Jahren sich von Laufen entfernten drei Brüder,
Johann Hanschitz, Michael Hanschitz und Georg
Hanschitz, gebeten. Man hat denselben den Franz
Praprotnit von Laufen als Curator bestellt; wel-
ches den Verschollenen hiemit bekannt gegeben wird,
und zugleich diestlden, oder ihrc anfälligen Rechts-
nachfolger mittels gegenwärtigen Ecdicles mit dem
Beisatze einberufen werden, d,iß sie binnen Einem Jahre
und 6 Wochen so gewiß anhcr erscheinen, und sich
zu legitimiren haben, als widrigens Johann, M i -
chael und Georg Hanschitz sür todt erklärt, und
ihr Vermögen den sich lcguimirenden Erben eingeant-
wonec werden würde.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 10. Au-
gust l847.

Z l435. (3) Nr. Z?g.
E d i c l.

Vom Bezirksgerichte Pölland wird hiemit be<
kannt gemacht, daß die mit ^lschtid des löbl. Be-
zirksgerichtes Krupp vom 10 April 184? , und dieß-
gerichtl. Edicles vom 8. Funi »8^7, Z. 44g be-
bewilligte und auf den »5. Ju l i , ,4. Auguii und
,5. September l. I . ausgeschriebene Feilbieimrg der
dem Joseph Spreitzer von Tnfchenthall gehörigen 4
Stück Weingärten, pct. dem Mathias Ionkc von
Kumerdorf schuldigen 3 4? f l . 36 kr. c. 5. c , mit
Bescheid des löbl. Bezirksgerichtes Krupp vom 6.
Juli ,847, Z, » 8 N , Wir t worden ist.

Bezirksgericht Pölland am »0. Juli «847.


